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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TSV 1892 Vellmar II : TSV Hassia 1904 Gottsbüren III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

TSV Hassia 1904 Gottsbüren III stockt Punktekonto in der 
Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
19 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV Hassia 1904 Gottsbüren III ihr Auswärtsspiel in der
Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 gegen den TSV 1892 Vellmar II. Rund 2 Stunden lang wurde am
Montag mitgefiebert, ehe Lucas Hilgenberg den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Henning und Hilgenberg, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Das Spiel lief wie folgt ab: Müller / Balsin lagen gegen Kulka / Nebe bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnten. Schwandt / Sterzing verloren ihr Spiel dagegen gegen Henning / Hilgenberg unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Ingo Müller den Gastspieler Bastian
Nebe in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Victoria
Schwandt gelang es Wolfgang Kulka zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Arnold Sterzing gegen Lucas Hilgenberg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Enrico Henning wurden Hans Balsin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1892 Vellmar II und des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III. Ingo
Müller gelang es, Wolfgang Kulka im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Victoria Schwandt und Bastian Nebe, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nebe zu Ende ging. Fünf Sätze beharkten sich
Arnold Sterzing und Enrico Henning, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Fünf Sätze
beharkten sich Hans Balsin und Lucas Hilgenberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1892 Vellmar II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2022
gegen den TV 1894 Simmershausen II bevor. Für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1907 Sielen III am 16.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TSV 1892 Vellmar II

Doppel: Müller / Balsin 1:0, Schwandt / Sterzing 0:1 
Einzel: I. Müller 2:0, V. Schwandt 1:1, A. Sterzing 0:2, H. Balsin 0:2 

 TSV Hassia 1904 Gottsbüren III
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Doppel: Kulka / Nebe 0:1, Henning / Hilgenberg 1:0 
Einzel: W. Kulka 0:2, B. Nebe 1:1, E. Henning 2:0, L. Hilgenberg 2:0


